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Rmtzslllüt zur Kaikaclier ZeitlUlg Nr. N 8 .
Samstag dcu 9.Nol>cmbcl 1K95.

(4932) 3—3 I , 22.790.
E d i c t a l - V u r l l l d l l n g .

Caspar S k o l , Ste er^Execntor I'riin l. l.
Steurramte in wroßlaschil), welcher sich am
30 v. M. von» Ainle nnbetaunt wohin entfernte,
>uird hierinit aufgefordert,

binnen acht T a g e n
den Dienst bciin Steuercmite in Oroßlaschih
wieder anzutreten, beziehungsweise die Amts«
tlciduuss, Diensttasche und das Ccrtisicat d în
Steuerainte wieder zurückzustellen, widrigenfalls ^
der Disnstvertnig als anfgrlijst betrachtet wird.

K. l. Äezirlchauptmanuschaft Gottschee ani
4. November 1895.

(4943) 3 - 1 I , 32.915.

Stiftungen. !
Veini gefertigten Magistrate lommen für

das laufende Jahr folgende Stiftungen znr Ver-
leihun^ :

1.) Die J o h a n n Nernardini'fche mit
95 fl.

2.) Die Georg Thci lmeiner sche mit
8« fl. 80 kr.

3.) Die I o s . Jak. Gchilling'fche mit 66 fl.
10 lr.

4 ) Die I o h . I o b f t Weber schs mit 90 fl,
92 tr,, auf welche Laibacher Bürgerst^chter ?In°
spruch haben, die ihre Dürftigkeit, ihren sittlichen
Lebenswandel sowie die heller erfolgte Verehr»
lichung nachzuweifen vermögen.

5.) Die I o h . N i l . Krailoviöfche mit
79 sl. 80 tr., welche einem armen in der Peters»
Pfarre in Laibach gebürtigen Mädchen verliehen
wird, welches sich heuer verehelicht hat.

N.) Die I a l . A n t . Kancoj'fche mit U7 st.
20 lr,, welche an eine arme znr Ehe schreitende
Nraut aus dem Bürger- oder niederen Stande
verliehen wird,

?.) Die I o s . F e l . Vin'schc mit 48 st.
30 lr., welche an zwei der ärmsten Mädchen
in Laibach verliehen wird.

8.) Zweite U u t o n Naab'sche mit 231 st.
Die eine Hälfte dieser Stiftung wird einer armen
ehrbaren Witwe eines Laibacher Vürgers, die
andere Hälfte aber einer armen, wohlerzogenen
Äürgrrstochter, welche sich heuer verehelicht hat,
verliehen.

! 9) Die Michael Paliü'sche mit 120 st.,
auf welche arme Gewerbölente aus dem Bürger»
stände oder deren Witwen Anspruch haben.

10) Die I o h . Nap. Kavaü'sche mit
151 st. 20 l r , welche unter vier in Laibach in
unverschuldeter Armuth lebende Familienväter
oder Witwen mit mehreren unversorgten Kindern
zu vertheilen ist.

11.) Die Helena V a l e n t i n i sche mit
84 st., welche unter solche Kinder, die in der
Franciscaner-Pfarre zu Laibach geboren wurden,
elternlos sind und das 15. Lebensjahr noch nicht
überschritten haben, zn vertheilen ist.

12.) Die Menstbotenft i f tung mit50f l .
40 lr., welche unter vier dienstunfähige Dienst«

boten, die treu gedient und einen unbescholtenen
Ruf sich bewahrt haben, zu vertheilen ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind, gehörig
doclimentiert,

bis längstens 28. d.M.
im magistrallichen Einreichungsprotololle zu
überreichen.

Stlldtmngistrat Laibach
am 1. November 1895.

(5001) Z. 14.929.

Kundmachung
der l . l . Lllndesrcnicrmlg fiir Kram vom ?tcn
November 1«W, Z. U.!W, mit welcher die
auf de« 11. November d. I auberaumtr Wal»!
silr die lrainische Acrztelammcr verschöbe» wird.

> Ich finde die mit hieramtlicher ^nndma«
chung vom 19. October 1895. Z, 12,851 . auf
den 11. November d. I . anberaumte Wahl für
die trainische Aerztetammcr über begründetes

^ schriftliches Ersuchen von Seite mehrerer Wahl-
^ berechtigten auf einen späteren Zeitpunkt zu
verschieben.

Der Wahltermin wird neuerlich luudgemacht
werden.

! Laibach am 7. November 1895.

Victor Freiherr von Hein m. p

(5011) "'

Coucurs-Ausschreibung.

I m Concretalstatus
walking Krams gelangt die Steue ^ l>c
zirlsseeretärs in der X,, euent'" ^ X̂
eines RegierungS'Kanzl iften
Mangsclasfe zur Vefchnng. ^„ ih"

Bewerber uni eine dieser S t A « < Zchii>
mit dein Nachweise einer ei'Meai" ^eii!
blldung. gründlicher Kenntnisse m °' . ^ e>"
des Kanzlei- und ManipnlationsW^,^ be^
guten, correcten Handschrift, der!>re< ^ ^ K
Landessprachen in Wort und SchU' ̂ M
Verluendbartcit im Coneeptsfache, " ^ W
die Vczirlssccretärsstclle iiberdi^ " ' ^ M ^
Nachweise einer mehrmonatlichen -p
dilng belegten Gesuche

bis zum 24. November ' ^

beim l. l. Landespräsidium in Laiba^ ̂
geschriebenen Dienstwege einzubrtt'8 ^«

Ansvruchsberechtinte Militärbewerv ̂  gB
auf die Ministerial. Verordnlingl'"
1872, N. G. Bl . Nr. 98, verwiese".

Vom l. l. Landespriisidlum s»l >

Laibach am 6. November 1 6 9 5 ^ ^ ,

Anzeigeblatt.
(4988) 3—1 Nr. «580.

Erinneruttss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Guttscl'es

wird dcm Iohnnn und der Katharina
Weiß von Unterdeutschau hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Micha>l Meditz und Johann Iatlitsch
vcm Stayer die Klacp' cw ^1^6^. 1. Oc-
tober 1895. Z. 8580, hiergenchls über-
reicht, über welche die Tagsatzung im
Summaruerfahreu auf den

1 2 . N o v e m b e r 1 8 9 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekaunt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Hen»,
Anton Schelesniker von Gottschee al>>
Curator ac3 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu drin
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft mach^i,
überhaupt im ordnungsmäßigen W<'g"
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Gottschee am 2. October 1895.

^ 4 6 4 8 ) 3—3 Nr7464l).
Uebertragunss neuerlicher

zweiter exec. Feilbietunq<
Die mit Bescheid vom 22. Juni 1895.

Z. 3096, auf den 4. November 1895
augemdnete zweite executive Feilbietung
der dem Iojef Strukel von Strukeldorf
Haus Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
2941 f l . geschätzten Realität E. Z, 31 der
Cat.-Gbe. Strukeldorf ohne gesetzlichem
Zngehür wird neuerlich auf den

18. D e c e m b e r 1 8 9 5 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Vescheidsanhange über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Laas am 2ten

IM »I -J -AVI »1 -J » I I J J • • »1 i*l Jltäwst
I -JaSSr CHRISTOFLE-BESTECKE " ^ I V "

^ ^ M Ä S auf weissein Metall versilbert, sowie Tafelgeriithe aller Art. AUSZeiCHn«
k k ^ # 4 W Specielle Artikel fur Hotels, Restaurants und Menagen, sowie Cassetten a u s Bllcjilirifl6fl'
l p ? S . - * 2 ^ für Brautausstattungen etc. WpltaUSStel« l I I U

JSsfcHŽfoFLE OHRIBTOFI-B*^, WIBSN, I. ^ ^ ~.
garantlren die Echtheit (4994) Zu Fabrikspreisen zu beziehen in Lalbaoh bei: 18—1 c u e c i £ f " ^

unserer Fabrikate. _ _ _ . _ _ . . _ j, „ . x , . DrCilC AnTlO»* ^s****^
iiiustr.Katalogearatisu.franco.j ^ ^ K a p B c h , J^Sparowi tz u. Ford. Simonetti. rrei^^'^^^y

Die rationellste Ernährung
für Jung und Alt, Gesunde, Kranke und Genesende ist

wie sie die Firma c . H . K n o r r in ihren unübertroffenen, vorzüglichen
diätetischen Präparaten bietet. \

1 LJofctPtYlcthl das beste und billigste Kindernähr-
! . nd .1 Ol Illril l l mittel, welches existirt, einzig rioh-

^_ »^T> î î Hî Hiî iVHMHHiî M tiger Zusatz zur Kuhmilch.
/*4t^*C(l* Ž 11 X* •• X kösllicbe, tlbcraus uabrliafie Suppe

KTI^ lr H # l T P r n r i l T 7 P f ö r d e n I'amllleiitlucU. Kevonvalea-
- ^ l l f ^ ^ I I C 1 I U I U l U LfcU ceutcu und Magculeidcndcn besonders

\P/ \^^^ | B a H H H a ^ ^ | ^ a H a | H | <!lll])s(>llI(Ul.
> ^ S ^ ^ ^ ^ das Allerbeate, was es als

L^0^ I I Jt* VHM I i\ Prühatüok u. Abendessen!
^ ^ , H d T A I * HflQ IT I Qtf^Oisl i'ür Kinder und Kranke

*4\y rfr\C'*7 i^mmmmammmmma^mnmwmm iiniiiiini •••• g e b e n h s t t < i
^|J/ffL/l i^s f \ | X X L XT unstreitig die beste Volksnahrung den

\\f* Jr r* l / lTT|lS|Tpr* Gegenwart, hoher Nährwerth, leicht
/^f l^f^^^ ' l ö l l i l l C Ä I O l verdaulich, rasch zubereitet, sehr aus-
^ ^ ^^^ ^^"^mmtmmmmaiimilmim giebig und billig. I

d ^ Conserven-Fabrik C. H. KNORR in Bregenz. I
Š^ŠSSŠSŠŠZ^-. C B E R C K , W I E N , I. Wollzeile Nr. 9. j

3u IjaBtn in fitHratefTenQanölunaeu, jDronufripn unö Spotsjelieu.
( 4 6 2 1 ) 3 - - 1

(4859) 3-2 St. 3840 j
Razglan.

C. kr. okrajno sodiSče v Vipavi
naznanja:

S tusodnim odlokom z dne 25. sep-
tembra 1895, št. 3436 na 25. oktobra
in 26. novembra t. 1. razpisana. izvr-
šilna dražba se preloži uradoina na

2 6. n o v e m b r a 1 8 9 5 in
7. j a n u v a r j a 1 8 9 6.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 26. oktobra 1895.

(4871) 3—2 St. 5327.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja Juriju Birtiču iz Zagorja in
njegovim otrokom Francetu, Henriku,
Karolu, Amaliji, Janezu in Jožefu
Birtiču iz Zagorja, zdaj neznanega
prebivall^ča, oziroma njihovim ne-
znanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, da se jim je postavil gospod
Martin Bnkovec, župan Zagorski na
Toplici, za kuratorja ad actum in da
se je )e-femu vročil njim namenjeni

tusodni zemlj^oknJ l žn 5 3 2 7 ,
15. septembra 189* v V"

C. kr. okrajno sodisc

15. septembra loöö- ^ ^ ^ ^

.___ — - — ^ ^ 9-6

(4885) 3—2

I3laZni Jeri S e r t « | ^ » i °<
stavil se je ValenW fil,.
skrbnikom. ,$& v

G. kr. okrajno a» *
dne 23. oktobra 1»^'

•—-^ier d e r ^
Als Jubiläumswerk zur r , n „»o
f3en deutschen Waffen h»te K J.
Begründung des ' \ ^ »,. A , . ^
reiches gelangt soeben -

• m\vvK H e B r - !
herausgegeben^v

Dr. J. v. Pfl«^ l sV;
kgl. Archivar im .GeprOsess0r *" |

und ordentl. Univ.-Pi01

M i t a r b e i t ^ ? « 8 1 ^
Generallieutenant voj » * ögjj
Generalmajor von r j . „<
lieutenant F ^ ^ t e n a ^ ^ W
Pascha, Üb« s tS-eVO»»SK
General der Ins

f
ant.e

p
r! ie voi» W

General der m s ^ s t e ^man, Kapitän z u r ^ e e i e r o p r g

Cardinal von WJ r e^ ,.
Anton von Wer ^

ausgestattete PrjfiMJ E i „b^
bunden in elegante"
Goldpressung fl0. ff

n U t ^ n Seile'1" ^
Umfang etwa 7ö" t '

mat: Prachtwerk-Q«
freies Papier ^

Vorräthig in der i» ^ | p i

|9. v. Kleinmayr & J E V ^
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WIEN ^*161 Roya1"'Graben' s l e P h a n s P l a t e - 1 p . «
M l . l l j W Zimmer von I fI. aufwärts.-«« J

.^•Huriiist
Jen E ' " ! 1 d er Durchführung der schrist-
^[k ^ z h a l t u n g s a r b e i t e n etwas ver-
* i a/20 [ m i t e i n e i n T a e e e l d v o n l l l

_ *r- sofort aufgenoinmen.
'• '̂) * k" E v i denzhaltungs-Geometer:
^ ^ ^ d . Suppan In Treffen.

* } Sehte Pariser 4-3
a!°n Lampenschirme

ked?? e r s t e n R a n E e s > empfiehlt zu
p e utend reducierten Preisen

^Stampfel, Laibach
^ ^ ^ & r e s s p l a t z , Tonhal le .

.Wohnung -
»P i stA h

a U s zwei Zimmern, Küche, Holz-
H, 7n7

r*Pergplatz Nr. 2, zweiten
An2uf Februar-Termin zu vermieten.

| ^ g e n dortselbst rückwärts.

Si^ 3» Weine.
|. ^eisse und rothe

ijschweine^ — — — — — » » —
V°n r><> Liter aufwärts

w offeriert der
ei*MJrossproducent

^Jonio Cerovaz
\<3'strianer Staatsbahn.

H* ] — & fj>~ *^-*~<ii~&

^ ^ ^ " ~ - ~ — ^ _ _ _ _ (4967) 10—1

•Jatz in der Feldgasse
\ N a

2 ü v e r k a u f e n -
w ß . Sen iQ d e r Administration dieser
s ^ ^ ^ ^ ^ ^ (4982) 1

^a% Beste

^Ü& ^ t e n b r u s l , sowie
s e t l ^ n d Manschetten
N Hosenträger

\ ) ^ m ° r Neuestes in

K Mi «mpfiehll (4979) 1

^ « Persche
K ^ » e b e n dem R a t h h a u s e .

* "nd Bratgänse
'% U ° «0 kr. empfiehlt

^ G u s t a v Treo
^^traa.e N r , u ( l m H o f ) ,

Von Belgrad
zurückgekehrt, wohnt

Therese Hnbmayer
Triesterstrasse Nr. 6. (5000)

Laibacher Eislauf-Verein.
Für die bevorstehende Eislauf-Saison

wird behufs Aufrechthaltung der Eislauf-
Ordnung ein

Platz-Inspector
aufgenommen. Gefordert wird Fertigkeit iin
Schlittschuhlaufen , anständiges Benehmen
und Kenntnis beider Landessprachen. An-
meldungen werden entgegengenommen im
Anschnall-Pavillon am 17. und 24. Novem-
ber von 9 bis 10 Uhr vormittags.
(5008) 2—1 Der Aussohuss.

Eine sohöne

Wohnung
am Valvasorplatze Nr. 4 im II. St.

1st sofort zu vermieten.
Näheres daselbst. (5007) 8—1

Anlässlich der Demolierung des alten
Spitalsgebäudes sind zu verkaufen :

verschiedene Fenster und
Thüren, Ziegel, Dachziegel,
Steinpflaster, Dachbalken,
dann das gesammte Mate-
rial der Kirohe und von
deren Thurm, sowie auoh

der Altar usw.
Anzufragen bei

F. Supančič

R ö m e r s t r a s s e Nr. 16. (5005)

I A n k e r

Liniment. Capsici comp.
aus Richters Apotheke in Prag,

anerkannt v o r z ü g l i o h e sohmerz-
s t l l l e n d e E i n r e i b u n g ; zum Preise
von 40 kr., 70 kr. und 1 fl. vorräthig
in allen Apotheken. Man verlange
dieses a l lgemein beliebte
H a u s m i t t e l gefl. stets kurzweg als

Richters Liniment mit „Anker"
und nehme vorsichtiger- ra^T^3>H
weise nur Flaschen mit 5 p £ Ö ^ t
der bekannten Schutz- T ^ n f r s ^
marke <Anker» als echt an. r ö ^ l l a w

Richters Apotheke £ b W g l
zum Goldenen Löwen in Prag. r&i&š%w

" ^ " ^ " " " ^ " " " " T Ö O O T ' S H L

(4917) 3—2 8t. 8200.

.Ian6/.u l<a«t6iieu i/ llilovö 5t. 9 po»
«tavil 86 i's Granes ttürtnsr 12 IZigtriek
kurator^in a6 actum in 86 saäl^emu
6«8tklvii o6ni!ni oäiok 2 ane 15. olc»
todra 1895, Zt. 7907.

<Ü. kr. nkraMo »l)6i5ö6 v llir. Ligtriei
6n6 24. oktodra 1895.

(4805) 3—3 Nr. 20.946.

Reassumierunst
ezrecutiver Feilbietung.
Vom k. k. siädt.-delrg. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht, dass über
Ersuchen der krainischen Sparcasse in
Laibach die executive Feilbiewng der
dem Michael Habjan von Kleingupf Nr. 2
gehörigen, ans 3680 f l . und 2210 st.
geschätzten Realitäten Einl. Z Z . 1 und 3,
der Eatastralgemeinde Kleingupf sammt
tunäu« innlruolu«, geschätzt auf 340 f l .
im Reassumierungswege auf den

30. N o v e m b e r 1 8 9 5 und
8. J ä n n e r 1 8 9 6

mit dem vorherigen Anhange angeordnet
worden ist.

5t. k. städt. del. Bezirksgericht Laibach
am 2«. October l89ü.

»•••••••• •«"»••-•"•"•"• M X t t M f •+"•-•"•"•-•"»•

| Allen P. T. Hausfrauen ; |
( welche sich scheuen, mit Soda, Asche oder anderen schädlichen Zusätzen ( ,

zu waschen, wird ( .
:————*n Ä**t¥M«ÄÄfS !

I M Patent-Waschlauge \
1 toj^ur^Ti wärmstens empfohlen. (>
> JSi K(-^M -' S i e ef«part sehr viel Seife, Holz und Mühe, i >
i I ^ ^ ^ ^ M ^ macht die Wäsche b l endend w e i s s und greift das <'
1 ^ ^ o l ^ s S ^ ^ Ä t e Gewebe in keiner Weise an, ist also abso lut un- (•
l ^—-~*~L'#-^"'rgrJ s o h ä d l l o h , wofür jede Garantie geleistet wird. ( >
, Dieselbe steht bereits in vielen W a s o h a n s t a l t e n , Klös tern , Spl- ( »
i t ä l e r n und P r i v a t h ä u s e r n in Verwendung und hat sich überall als ( (

unübertreff l iches W a s o h m l t t e l erprobt.
Einzig ist auch

( Paners Patent>1WaBchlaage ( (

. zum Reinigen von Tuchsachen, Entfernen von Fettflecken sowie zum blanken , .
Scheuern von Fulibüden und Geschirr. (4500) 10 — 9

i In Ijaibaeh zu habeu bei J. lVri lan. , >

• Haup(-l)cpos: lionracl I*aner, Frasslau iu Steierinark. < •

1
Qasgliihlicht. QJ

• Ich beehre mich, den F. T. Gas-Consumenlen mitzutheilen, dass ich den •

I Alleinverkauf des Gasglühlichtes I
I vom II
I Spediteur-Verein Löwinger & Co. in Triest I I
I übernommen habe. II
I Ferner übernahm ich Gas selbsterzeugende Lampen für Qlühlloht I I
I In Alleinverkauf. II
I Da das durch mich in Verkehr gebrachte Glühlicht b e d e u t e n d e Gas- I I
I ersparnls mit fast dem doppelten Liohteffeot der Auer'sohen Glüh- IB
I körpor bietet und ausserdem b e d e u t e n d l»lJ.U.£|c>x* i->t, I I
I gebe icli der angenehmen Erwartung Raum, mit zahlreichen Aufträgen beehrt |H
I zu werden. | H
I X ^ N Hochachtungsvoll Ä > W ^ B B B I

I (5012) s \ Audi«. DruMkovJ^ y ^ M
I 4-1 V ) Laibach, Hauptplatz Nr. 10. J^J^Kk
^^^P^I^B^i^HBHBjsjB^B^HHMai^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^p^B^ta^^HHHBHBB^HBB^^^^^^^^^^^^^^^lZ^flH

(4813) 3—2 St. 4780.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäöe v Skofjiloki
daje na znanje:

Na prošnjo Katre Likar iz Volake
dovoljuje se izvršilna dražba Franc
Jerebovega sodno na 990 gold, cenje-
nega zemljišča vložna St. 58 davčna
občina Leskovca.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, prvi na

12. d e c e m b r a 1 8 9 5
in drugi na

9. j a n u v a r j a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiači v sobi štev. 42 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
stfsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

Škofjaloka dne 5. oktobra 1895.

(4755) 3—3 St. 5107.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
daje na znanje, da se je na proänjo
«Posojilnice v Ribnici» proti Jakobu
Levsteku iz Gore v izterjanje terjatve
650 gold, s pr. dovolila izvršilna dražba
na 1834 gold. 50 kr. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. šl. 42 in 44
zemljiške knjige kat. obö. Gora,

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 2. n o v e m b r a in na
21. d e c e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodiäci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 10. oktobra 1895.

(4835) 3—3 Nr. 6784.

Curatorsbestellunff.
Dem unbekannt wo in Amerika ab-

wesenden Johann Petric von Sodjivrh
Nr. 13 wird Herr Leopold Gangl iu
Mottling zum Curator aä ac-luin bestellt
und ihm der Grundbuchsbcscheio Z. 5521
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
24. October 1895.

(4914) 3—2 St. 8365.
Razglas.

Ker ni bilo k prvi eksekufivni
dražbi Janezu Smerdu iz Prema At. 31
lastnih zemljišč vlož. st. 46 in 47 kat..
obö. Prern dne 28. oktobra 1895 no-
nega kupca, vräila se bode

dne 2 9. n o v e m b r a 1 8 9 5
uga eksekutivmi dražba.

C. kr. okrajno sodiî če v llir. Bistrici
dne 28. oktobra 1895.
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S Admonter |^g|Liqueure 5
aus der Stiftsapotheke ^wiWHr ^ e r ^ene<^^°^ner

Abtei zu A d m o n t ' ^ ^ ^ ^ in Steiermark
Kriiuterliqueur, per Flasche fl. 1-25; Doppel-Kümmel, per Flasche fl. 1*25; Kalmus,
per Flasche fl. 1-25; Citronen, per Flasche fl. 1-25; Vanille, per Flasche fl. 1*25;
feiner Kaffee-Liqueur, per Flasche fl. 1*50. Nur echt zu beziehen: W i e n I.,
Btefansplatz 8 , alte k. k. Feldapotheke, sowie direct aus der Stiftsapotheke zu

Admont. Franco Packung und Porto hei Abnahme von mindestens 3 Flaschen.

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den orsten modicinischon Autoritäten bei:

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.
(1493) IW\. Die Trinkour wird das ganz« Jahr gebrauoht. "TPi 20—11

Depot* in allen MiiiernlwaMger-Isanriluiiffeu und Apotheken.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
ĝzj£iSäJg&. 4 Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

'̂ flrajrfflflfjfflfi der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
// PARKMHWBHWI hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
Hu $SviwJK*!*fW» gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Wg ^ ^ S ^ S s S S S ö l Saft n a c n Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
/lg] flraT ĵ rtflffflHŽll z u e ' u e m Balsam hereitet, so gewinnt er erst eine fast
l\ mn& ^SPVflv/ Wun(*erbare Wirkung.
\£*jM&k!!stoJMvl Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
\̂ .fjBffiiByyflHPy Hautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden.

NßäBSSgKJ^ Morgen fast unmerklioho Schuppen von der
^ S j Ü ö s P ^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (1463) 16

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Hen n, Wien X., effectuiert.

3 goldene, ~ Sckutz-

L8aE,e Franz Joh. Kwizda *9jltY^
12 Ehren- und mimmmm_mi___^m_m_m__mmm___^__^_mmmmmm_mmmmim^ ^ ^ n E f j l f > J *
Anerkennungs- •••••••••••••••••••••••• ™ <o$?

Diplome. Marke.

-mmmBmJ Kwizda's ^•^•••B

, Korneuburger Viehnähr-Pulver. g
?•£ Diätetisches Mittel für Pferde, Hornvieh ?«p!
fc| uiul Schafe. 5=3
Ü = Seit mehr als 40 Jahren in den meisten Stallungen g p :
^*o im Gebrauch, bei Mangel an Fresslust, schlechter jjj-j-
^ x Verdauung, zur Verbesserung der Milch und Ver- " g.

mehrung der Milchergiebigkeit tier Kühe. s?

Preis: 1/l Schachtel 70 kr., V« Schachtel
Man achte ge- 35 kr, I

fälligst auf obige (2178) 20—10 z„ beziehen
Schutzmarke _ _ _ _____ in allen
und verlange Haupt^Depot: Apotheken und
ausdrücklich -_-- . _ __m_. •* Droguenen
Kwizda's Krels-Apotlieke Oesterreich-

Korneuburger Korneuburg bei Wien. Ungarns.
Viehnähr-Pulver. WHMMaBMBWBMMMBBMMi

^OOOOOOOOOOOOIXXXXXXXXXXXXT)
X -__ wichtig für Landwirtschaft, Technik und Industrie, s s - G

öAiiaiiisclie Patent - StaMketten 1
X WT* ohne Schweissung ~Wl ><
J\ tius der Fabrik von Q

8 Goeppinger & Co., Weissenfeis, Oberkrain. S
x UnteerreissbaK ^ ^ ^ J
#C Vortheile gegenüber der geschweißten Kette: 1.) 2 '/„ mal grössere Q
J £ Bruchfestigkeit. 2.) Gewichtsersparais. 3.) Absolute Sicherheit. J l
\£ Erzeugt werdem alle Soilen Fuß- oder Braterketten, dann adjustierte Ketten, \t
t j wie: Kuh-, Pferdo-, Hunde-, Deioksel-, Schragelketten ©to. e t c von I I
X l - 8 bis G-ö mm Stärke. (3763) 14—11 Q

X Alleinverkauf .für Krain: Q

O Ernst Hammerschmidt, Laibach, Deutscher Platz. C

Jubiläums • Stiftungen.
Die unterzeichnete Kammer schreibt für das Jahr 1895 . a

acht Kaiser Franz-Joses-Stistuiigeii ^ 1 $*?
iiir erwerbsuiiiähige Crewerbelreibei»*

in Kraln aus. n$\) 3"'
Bewerber um diese Stiftungen haben ihre Gesuche ^

bis 3Euni 2O. ÜToireinber 1* ^ 0 ^ ^
bei der Kammer zu überreichen. Dem Gesuche ist ein vom Pfarr- und ^ ße*er

ausgefertigtes Zeugnis beizulegen, aus detn zu ersehen ist, dass Bewege
selbständig betrieben hat, nun erwerbsunfähig »nd arm ist.

L a i b a c h am 2. November 1895. .

Handels- und Gewerbekammer für K j ^ ,

^ulie' t !

^ ^ Nr. 566

i JL S mit sogenanntem Aluminiuin-Ueberzug. Fein» n j.
IÄ J äußerst dauerhaft, fast für jede H««« Pab'

|BI CARL KÜHN d C°'
[HH|H| I., Stephansplatz 6, Wien.
W8HBPf?S_B^WI (3069) 6—5 Gegründet 1^4». ^

Pf Das leichtverdaulichste "^*
aller arsen- und eisenhaltigen Mineralwässer.

{• A V V ^ I V J * ' r^- l ir theilen:

| ,^| j)SlEBMMIiGAlN BOSNIEN. SohweWsaures EW« ̂  I

H ^ B a B i ^ H H B ^ H a | | ^ ' ' —-— '̂ io-; I
Heinrich Mattoni (* „eSt. J

in Franzensbad, Karlsbad, Giesshiibl Sauerbrunn, Wien, B u a a ^ ^

g 1865. 1 8 7 |

0 ^Bj^ Haupt-Niederlage |
ÖJ M^ffl ^ t l e r anerkannt besten echten j

| if Peteäriür" B n ü Ä * |
J ^ ä Schnee- und Turnschuhe ;
i ^ P '" 9 r Ö S S t O r AUSWahl

 (4874) :"' !
\ Ferd. Bilina *V Kascl« J
W Laibach, Judengasse Nr. ^^^^^ff^y

^ ^ ^ ^ — ̂ l l ^ f

Franz Sevčik, Biichseiiui^c ̂
L h h ^Ä»w J t t d < " ̂

B H ^ ^ P ^ ^ ^ Vi 1 ^ empfiehlt sein ^ ^ ^ ^ l ^ ^ ^ ^ ^ F
| ^ ^ ^ ^gü-M'g^ wohlassortiertes Lager ^^^w

F aller Waffengattungen und Jagdrequisiten so\vie ^ Ô̂

Gewehre und Revolver eigener Erzeugung. i . . . L »il9g

! - und
, Alle ;in mein Fach .einschlägigen Reparaturen werden prompi
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Ill ^asserdiohte (4"G) a

%i Ä ! ? e u e n Gröfien und Qualitäten
'"'igstea Preisen stets vorrät.hig bei

^Jjnr der k. k. priv. Südbaun
^ ^ w o h , Wianerstraaae Nr. 15.

HeineBarnen
Jsi ^ le gefl. einen Versuch mit

.Win's Lilienmilch-Seife
öfirgniann & Go., Dresden-TEtschen a. E.

' ibt | j .
e h u t z i"arke: Zwei Beitfiniimier)

>̂ r°38en° ^*?***0 S e i l e gegen Sommer-
|eint So,^ie ftir zarten, weissen, rosigen
*• W 7 Vovräthig ä Stück 40 kr. bei

R o h e r ' s Naohf. (1811) 30-28

k Mal ? , * l°keren Verdienst ohne
^ f t«te ^ s i c o bieten wir, auch im
t sieh r ' e ' s o w o n l Männern als Frauen,

ufe vor \ t i e m 8 e s e t z l i c h gestatteten Ver-
°̂Uen » ^osen und Wertpapieren befassen

W M » g e s u b Ge lohter Verdienst»
W ^ * M o s s e , Wien. (3919) 10—10

Illi
WM

\ ^ ^ (3892) 52—9

Bfls^^HSSsVsssflP^Bsfll^BSHH

^^a t t ihausplatz Nr. 15. j B B B M

I I *, P r ä m i i e r t: "^HH

• I lu l { i*5r!sV?o m Ansstellu"B H
iBI îiSKt îV1*'11« MT««lnilIe Intern. ^ |
•llMteaZ-"'^ OottbuH 1894. J^ä

• fund's ^
H Milch-Seife

^ Snr1-̂  r e i n e r , «ester Kuhmilch,
J^ Hluaeste Haut zart und weich.

^&keSa i l e r M 0 l k e r e i

prüder Pfund
1 Stli V m l > r i k > S ' l e i 1 - 1 0 ~ 8

[(i
 C* 3 5 kr, 3 Stück fl. I - - .

l| ^ ^ l j e n in Laibaoh

Solide Agenten
werden in allen Ortschaften von einer lei-
stungsfähigen Banksirma behufs Verkaufes
von in Oesterreich gesetzlich erlaubten Staats-
papieren und Losen gegen günstige Zahlungs-
bedingungen engagiert. Bei nur einigem
Fleisse sind monatlich 100 bis 300
Gulden zu verdienen. Offerten sind an
Bernät Rözsa, Budapest, Marie-Valerie-
gasse Nr. 4, zu richten. (4791) 6—2

Die Entfernung
ist kein Hindernis.

Provinzbewohnern diene
zur Nachricht, dass die Ein-
sendung eines Musterrockes
genügt, um ein passendes
Kleid zu beziehen. Illu-
strierte Maßanleitung franco
Nichtconvenierendes wird
anstandslos umgetauscht
oder der Betrag rück-
erstattet. (2158) 52-25

Jakob Rothberger,
k. u. k. Hoflieferant,

Wien, Stephansplatz.

IUnr fl. 3
das schönste, sinnreichste

Weihnachts-Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Aehnlichkeit garantiert. — Photographie
bleibt unbeschädigt. Lieferzeit 10 Tage.

Prämiiertes Kunst-Atelier
Siegj-friod Bodaschor

Wien II., Piaterstrasse 61.

2 «Jali re Oar an tie!
1 Rcinont. Nickel fl. 3.85

• y „ Sil ««/loooGolflr „ 7.15

Ä J j H f c ^ Ä Spi'i'ain'nMui6i5St. " 13 20fV^^sSH^9Pinit 16 St. i Chäton

| H | ^ i GoIdinRemisnc'ckl", 6 60

I'!';-' '','•' "41 WeckrTAncrejrang"

^ H H ^ ^ K Regiiliiteur loTag Geh-u
ffifem^SEjHt Schlagwerk 11 8.25
VTgjswjSrv Illustr. i'reiscourant über

*mS* Uhren, Ketten, Wecker, «
^Sr Regulatcure, Gold- und I

9 ^ Silber-Waaren bis lum 2
feinsten Genre gratis und franco. Nicht
Passendes wird umgetauscht oder der ST
Betrag zurückerstattet. »ß

Eug. K a r e c k e r * Uhrenfabrik , ̂
Breoenz, s - i Vorarlber0. 4 w

l «nMtoi ' , leiert lö^IiÄtor'
> On̂ oun, l e i n t e HlÄi'^.«. ^

2u nanonin äen meinten (^onäitoreien,
LpL7.Li8!', lle1i«Hte886N' unä Nroßuen-
«63ollülten. (4829) 78—4

fflrf^^l^H Kronentritt unmöglich.
mm ^ ^ ^ ^ ^ D a s t l n z l g Praktische für glatte Fahrbahnen.

nffij ^ ^ ^ ^ H Preislisten and Zeugniu« gratll
| ^ M ^ ^ ^ ^ B ^ n n d franco.

9 ^ B Leonhardt & C°'
I ^ M i W l Berlin, Schiffbauerdamm 3.

(4S30J 12 - 2

IIFasciisWi
l Schlosserei |
S Folanadamm Nr. 8 [ü
JI (1132) empfiehlt ihr stets 23—23 S

2 wohlassortiertes Lager |
n von solid gearbeiteten jf]

| Sparherden |
J{ zu den möglichst bi l l igsten Preisen, ^
i{ übernimmt alle in dieses Fach ein- £]
n schlägigen Arbeiten, wie Orab- und ffl
Q Elnfrledungsgitter e t c w

u Bestellungen von auswärts werden uj
u schnellstens eüectuiert. w
*̂ PC3 es ca c a c a ca ca ca ca ca « ca ca ca c a v

Erste and älteste

Nähmaschinen-Niederlage in Krain
Franz Detter

Laibach, Alter Markt Nr. I
liefert Nähmaschinen aller Systeme,

auch auf Raten.
Großes Lager von landwirtaoh.
(3507) Maschinen. 30-18

Dortselbst werden auch Bestellungen
auf * * » • « • . 1 « 5 » * » : « : aus einer
der ersten Fabriken Oesterreichs ent-

gegengenommen.
l'reis-Couraute gratis und franco.

» ~~T".. ' ~ »

8e!lLl!enIlUl'zzz88e,l.zi!lzl:k
nk'lt 8iel^ 2«r

ue»ten8 emplanlen.
(3660) 13 ttocllllektunßävollgt

vblzsvr.

Conoessionlert von der hohen k. k.

österr. Regierung. (2038)40-17

tk) (Stern Aißtnte

|S4**^«uSIunft ertheilen:
R e d Star I^inie

in Wien IV., Weyringergasse 17

oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und comrnerzieller

Correspondent, der k. k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruck
per Arlbergbaha,

Nervenleidenden
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit kostenfreie
Auskunft über ein sicher wirkendes Mittel.
W.Llebert, Leipzig, Connewitz 19. (2344)24

"~(ißfflßMßarzis-iI"~
In Wisell bei Rann gelangt die Stelle

des Gemeindearztes zur Besetzung. Mit dieser
Stelle ist ein Gehalt von 700 fl., freie Woh-
nung und Entlohnung für die Todtenbeschau,
welche auch bei 100 fl. ausmachen dürfte,
verbunden. Auch ist reichliche Gelegenheit
zur Ausübung lohnender Privatpraxis ge-
geben. (4908) 3—3

Bewerber wollen ihre Gesuche
bis 1. Deoember 1895

beim Gemeindeamte überreichen. Diejenigen
aber, die der slovenischen oder einer an-
deren slavischen Sprache mächtig sind,
haben den Vorzug.

Gemeindeamt Wisell den 1. Nov. 1895.

Der Gemeindevorstand:

Fr. Balon m. p.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der au den sohreok-
llohon Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sioheren
Tode. Zu beziehen durch das V e r - I
lags - Magazin in Leipzig , Neu- •
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch- •
handlung. (3309) 36—10 •

G e g r ü n d e t 1 8 6 3 .

Weltberühmt
sind die selbst erzeugten preisgekrönten

Handliariiioiiikas

Joh. N. Trimmel J3L .
VII./3, Kalsorstrasse 74. NyßlgljjSJI

Großes Lager aller ^ ^ ^ ^ ^ w

Musik-Instrumente ( M ö
Violinen, Zithern, Flöten, Vfjff I ni
Occar inen, Mundharmonikas, I&vb\*^%
Schweizer Stahl - Spiel- 4 9 F I U B * ' '
w e r k e , selbstspielend, unübertroffen in

Ton, Musik-Albums, -Gläser etc., etc.
Preiscourante gratis und franco.

w w H Gegen Spesenbel- H < Jfu •
ssssssssstf trag und Provision K ^ 5 S ^
sucht ein Triester üelhaus en ^ ^ 2 ™
gros einen

Reisenden
zu acquirieren, der seine Thätigkeit ledig-
lich auf Krain, Steiermark und Kumten
verlegt. (4659) 3 - 3

Da ausschließlich Speise- und Tafel-
ware zu forcieren wäre, müssten Be-
werber bei Spezerei- und Delicatessen-
händlern gut eingeführt sein.

^ ^ ^ ^ ^ Offerten unter Angabe von Re-
""JJUn ferenzen sub «R. D. 555» an
4 ^ ^ ^ I die Administration die- ipesussa
^ g f t l ser Zeitung. lu<&>$&

F ü r ifinr 3Vi ulden

PBMBSBIŜ M Zleh-Harmonika

mit 10 Tasten, 2 Registern, 2 Doppelbälgen,
20 Doppelstimmen, 2 Bässen, 2 Zuhältern
und Nickelbesehlägen, offene Clavlatur,
zweichörige prachtvolle Musik. Jede Balg-
falteneckc ist mit einem starken Stahlschoner
versehen, wodurch unverwüstlich. Größe ca.
35 cm. Hochfeine Ausstattung. Vorstellendes
Instrument mit 3 Registern und dreichöriger
prachtvoller Orgelmusik verkaufe schon zu
fl. 4 ' 75. Selbsterlernschule lege jedem Instru-
ment gratis bei. Verpackung umsonst. Porto
48 kr. 1000 Mark demjenigen, der mir beweist,
dass ich keine reelle und gute Ware führe.
Wer daher wirklich gut und reell bedient sein
will, bestelle mir bei Friedrich Müohlor,
Musikwerke Neuenrade 1. W.
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Ennst Stöckl
Congressplat/. Nr. S

offeriert:

Damen-Mieder
garantiert gut passend, vorzüglicher Schnitt,
aus besten Stoffen, in allen Preislagen.
Specialität: Wiener Form, macht schlanke,

(4860 schöne Figur. 5—4
Niederlage von

Schindlers Patent-Büstenhalter
welcher nach vielen vorliegenden Zeugnissen
berühmter Aerzte, Damen etc. alle Nach-
theile des unbequemen Corset vermeidet
und bei größler Bequemlichkeit elastische,

elegante Figur bildet.

J. Klauers
chemisch-reiner hygienischer

Alpenkräuter-Liqueur
wirkt in hohem Grade erfrischend und be-
lebend bei Unbehagen, ErschlafTungs- und
Schwächungs-Zuständen, fördert die Ver-
dauung und ist als tägliches diätetisches
Getränk bestens zu empfehlen.

Er ist ein garantiert reiner Extract
und mit keinem anderen Liqueur in Ver-
gleich zu stellen, da er an wohlthuender,
heilsamer Wirkung alle anderen weitaus
übertrifft. (4642) 50—10

Dieses in seiner Art einzige heimlsohe
Prodnot sollte überall voll gewürdiget
werden und in keinem Hause, in keiner
Restauration und in keinen) Cafe fehlen.

Echt nur zu haben bei

J. Klauer in Laibach.
—«• Gesetzlich geschützt. •»—

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail
Preis und Ware ohne Concurrenz.

3 | ]r<;ri'i'ii-Il4>iii<l<>ii ! I B
•g I weiss Chiffon, glatte lirust, j I K
Sj • ohneKrugon.ohneManschctten • I jT

W : pr. Stück von fl. 1-10 bis 270 <! I £
S : pr. Vi Dtzd. » » 625 » 1 5 — : I »
•j ! Kiinlicu-IfoiiMleii i a"
§ j in 4 Griisson, sonst wie oben i 5
U j pr. Stiidc il. 1—, 140 ! <*
- j pr. >/2 Dtzd. » 5-75, 775. j S
? : I l e r r c n - l l n l c r l i o w e i i ! 3 i

\ « Qualitäten i ij' I
2 : pr. .Stück HO kr. bis H. 1-iO t ^
B ! pr.'/»Dlzd. fl. 4-50 bis 7-60. i £
* \ 1 » t z d . U r a i r c u \ £
Z • von il. 1-80 bis 220. | l »

% \ 1 JMzd. MftiiKchettcn Q I %
v Y von il. :j;to bis 4'GO. # 1 2
^ \\ 1 IXzd. l i ü r u s s ß I S !

Y (Vorlieniden) 3 I ? ,
\ von il. 3'25 bis 5•— ß I

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C J". Hanianii
Laibaoh

Wäsche-1 Jeferant mehrerer k. u. k. Offi-
ciüi's-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegs-
(1120) marine. 41—30

Preis-Courante in
deutscher, slovenischer u, italienischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

E ine im Mittelpunkte der Stadt gelegene,
besonders für k. u. k. Officiere oder
k. k. S t a a t s b e a m t e geeignete, aus
drei Zimmern im I. Stock und Diener-

zimmer im Parterre bestehende möblierte

Wlonatswohnung
ist preisvvürdig sogleich zu vergeben.

WoV sagt aus Gefälligkeit die Admini-
stration diesor Zeitung. (4963) 3—2

Fabriks-Niederlage von

Damen-
Seiden-Unterröcken

complet 1 Meter lang, 2-30 Meter breit,
ä Stück 2 fl. 80 kr.

und (4909) 8-2

Seiden-Decken
in prachtvollen, nur in Seide herstellbaren

Farben bei

Esrmsrt i§»töekl

Laibaoh, Congressplatz Nr. 2.

rpSOjJTjnter t|Cr Trantsche Nr. 2. KQlQ

fliodenhüte {
I für Touristen I
Qu von «.

| A. & J. Pichler, Graz %
= k. u. k. Hoflieferanten i.
S 52—21 empfiehlt (263G) •

^ I. Soklie. ^
6 ^ Q K 1 "Unter der Trantsche Nr. 2. KoS§>

Wiener Weissnäherei
der

Fanny Fuchs
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herren- u. Damen-Wäsche
in solider Ausführung und zu den billigsten
Preisen sowie zu allen Arten von Repa-
(4927) raturen. 2—2

Specialistin in Herren-Falten-Brüsten.
Bei Verständigung durch eine Postkarte über-

nehme ich im Hause Aufträge.
Obere Gruberstrasse Nr. 11, II. Stook,

vis-a-vis der Landwehrkaserne.

Praktikant
oder

Lehrjunge
aus gutem Hause, mit nöthiger Schulbildung,
wird für ein größeres Spezereigeschäft in
Steiermark aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (4974) 3—2

\^ Anerkannt die b e s t e

S L • I 11 < 4 4 8 2 > 4 8 - 1 0

cnweinlBtte * <» ™™
M r c l i r StafltfottB

in garantiert eohter, unverfälsohter
Qualität, rein w e i s s ; zu beziehen in
Fässern von ca. 200-240, 100 und 60 Kilo

zu jeweiligen Tagespreisen von

D. & E. Weiss
Pett'waren. - En.grxosgroscli.ä,ft

Ftturiiirclaeit.

I Brüder Eberl I i
« Scliristenmaler, Lackierer, Decorations-, Baa- o. Mötielanstreiclier «
yA Anstreichermeister der k. k. österr. Staatsbahn und der k. k. priv. Südbahn 9<

§ Laibach, Franciscanergasse Nr. 4 §
(S übernehmen alle in ihr Fach einschlägigen Arbeiten In der Stadt und Q
W auf dem Lande. A

X Bekannt reelle, feine Arbeit bei billigsten Preisen. Q

Wohnung
im II. Stock, bestehend aus vier Zimmern,
drei Gabinetten, einer Speisekammer, Küche,
Keller und Holzlege, ist für den Februar-
Termin zu vermieten. (4955) 3—2

Anfrage: Rathhausplatz Nr. 9 in
der Kleiderhandlung des Jakob Člk.

sucht Instructionsstunden von 6 bis 8 Uhr
abends. (4975) 3—2

Näheres aus Gefälligkeit in der Ad-
ministration dieser Zeitung.

Möbliertes MonatzimiJ,
mit separatem Eingänge j ^ l f
Markte Nr. 24 im II. sto%i\)'^
November ab zu vermieten^l^^--

Locale
flir Oasthaus nebst p9j*?s ist :"
einer fre<iuenten Straße U i » a c

verpachten. . t ioU die«?'
Anzufragen in der A d m i n « 1 1 ^ 3 -

Zeitung. ( ^ ^ ^

| Ernst Stöckl
| Congressplatz 2 H ^ s u f o s m c l m Congressplatz \
K offeriert ( « ) ̂  }

| H a i i t e s 2STo-u.Trea,"a.tes t 3
g der Herbst- und T^inter -Ä»is°li: J

5 Dameii-Mnntel, JTaquetN9 *
S Capes, Kragen, WetterinSnt«1^ j
P neueste Facon, beste Qualitäten, geschmackvollste Ausführung, 7- j
m* billigsten Preisen. 7

5 O c c a s i o n © - ̂  e^^^a^mM^f1^ j
J) Jaquets, Kragen, Capes, Regenmäntel vorjähriger * a 9 }
C zu mehr als zur Hälfte Im Preise roduciert. _j

liTinoDisclie Mm\\ m LailiaclL |
11 Die unterfertigte Direction beehrt sich, die P. T. Mitglieder zu der B

| | am Sonntag den 24. November 1895 ^ |
S um halb 11 Uhr vormittags im kleinen Saale im I. StooK |
| ö <Tonhalle > stattfindenden ß!

I Plenarversammlung
»S ergebenst einzuladen. a
j ö Tagesordnung: |
JK 1.) Bericht des Directors über das abgelaufene Yereinsjahr- %
53 2.) Vorlage der Vereinsrechnung pro 1894/95. e
2S 3.) Revisionsbericht darüber. |
j g 4.) Vorlage des Präliminares für das Vereinsjahr 1895/96. , && S
© 5.) Wahl des Gesellschaftsdirectors, der DirectionsmitgÜeder |
33 Revisoren. .i(,e dßr «
j g G.) Allsällige, gemäß § 24 der Statuten anzumeldende Ant''lß g
J a Mitglieder. 8
* | Laib ach am 7. November 1895. B
|| (4983) 3 - 1 Die Direction der PhMharmDnischeriGesenscna^J|

I Ernst S t ö c k l ^ | I
W seit 1857. | Congressplatz Nr. 2 L-J—^"^ |
^ empfiehlt zur Saison: »

I Specialitäten |
S t hocl^leganter . |

I Pariser und Wiener Modell-n«^ |
!g|t grosie Auswahl, stets aparte Neuheiten, geschmackvolle Austu i ,.̂  .7̂ - ,̂
^ Zuthaten, billigste Preise. y < ^ $ # $

••••••••••••••••••••••BHHHHHBBBfflMBiM'^^^^^^^^

« K für Violinen, Cellos, Zithern, Harmonlka^J^PjU-^cell09

• Violinen 11. 2-50, 3-—, 4-—, 5-—, 650, 750, 10—, Ifvf Zithern/' ̂ g:
• fl. IG--, 20'-, 25- , f 32-, 4 0 - , 4 5 - , 8 0 - u. f » ^ „ W . ^ . ̂
• ^ 10-_, 12-—, 14—, 16—, 24— und höher. Z^rm ),i • ord;

^ • f e v fl. 2-80. 3-50 bis 6—; 2reihig: fl. 850, 11-80, l £ p 7 0 — f „n1

HfVm Sreihig: fl. 2 5 - , 3 6 - , 4 5 - Chromatisch: fl. ̂ " T ' J . ArlfhV
lEIV 2 i t » e r n ((; Manuale) nebst Zubehör und Schule n-\g.^ un» ^a"-
4iyHP 6 Noten fl. 1 8 — und höher. Manopan mit 6 Noten "• , i,ölie r^l
•i Guitarren fl. 5-—, 6-50, mit Mechanik sl. 8—, 10—

aJm&L» (4 y &0) dolinen fl. 750 und höher. eena«™>^
WM'U3L^& MiisikHlien in nllen O.iiriH l»«i blUifSHt^rJJ^. T^t'^'.a

^ y ^ ; M. SchiihRrt's Nanhf. Wien J U g S ^

Druck und V e r l a g v o n J g . V. K l e i n m a y r H F e d . N a m b e r g .


